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Was vernehmen wir in diesem Kapitel?
Die Ankündigung der  zehnten Plage oder des Schlages, durch welchen der Herr Israel aus der 

Macht Pharaos erlösete, indem  alle Erstgeburt in Ägyptenland getötet wurde, während bei allen 
Kindern Israel nicht ein Hund muckte.

Wem kündigte der Herr solches zuerst an?
Mose, zu welchem Er sprach: „Ich will noch eine Plage über Pharao und Ägypten kommen las-

sen; danach wird er euch lassen von hinnen, und wird nicht allein alles lassen, sondern euch auch 
von hinnen treiben“. (Vers 1, in welchem die ersten Worte zu übersetzen sind: „Und der Herr hatte 
zu Mose gesprochen“).

Welche Verheißung wollte der Herr bei dem Auszug der Kinder Israel aus Ägypten auch erfül-
len?

Nach Vers 2 und 3 die Verheißung, welche Er dem Mose gegeben, als Er ihn in Midian berief, 
und die wir lesen Kap. 3,21.22: „Ich will diesem Volke Gnade geben vor den Ägyptern, daß, wenn 
ihr ausziehet, ihr nicht leer ausziehet. Sondern ein jegliches Weib soll von ihrer Nachbarin und 
Hausgenossin fordern silberne und goldene Gefäße und Kleider; die sollt ihr auf eure Söhne und 
Töchter legen und den Ägyptern entwenden“. (Siehe die Auslegung zu dieser Stelle.)

Woran werden wir erinnert bei den Worten des 3. Verses: „Denn der Herr wird dem Volke Gnade 
geben vor den Ägyptern. Und Moses war ein sehr großer Mann in Ägyptenland, vor den Knechten 
Pharaos und vor dem Volke“?

An Psalm 84,12: „Der Herr gibt Gnade und Ehre“.
War der grimmige Zorn Mosis, mit welchem er von Pharao ausging (nach V. 8), Sünde?
Nein; wie in der Geduld, die Moses gegen Pharao bewiesen, die Langmut und Geduld seines 

Gottes, in dessen Namen und Vollmacht er handelte, offenbar wurde, so sollte der Zorn des schei-
denden Knechtes Gottes dem verstockten Könige den Zorn Gottes über ihn kund tun.

Mit welchen Worten faßt Moses noch einmal den ganzen Bericht von den Ereignissen in Ägyp-
ten bis zur zehnten Plage zusammen?

Vers 9.10: „Der Herr aber sprach“ oder besser: hatte gesprochen „zu Mose: Pharao höret euch  
nicht, auf daß viele Wunder geschehen in Ägyptenland. Und Mose und Aaron haben diese Wunder  
alle getan vor Pharao; aber der Herr verstockte ihm sein Herz, daß er die Kinder Israel nicht las-
sen wollte aus seinem Lande“ (siehe Kap. 4,21 und die Auslegung zu der Stelle).
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